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In Münster werden bereits 44 % aller Wege der Münsteraner*innen mit dem Fahrrad

zurückgelegt. Dieser Anteil wird zukünftig noch steigen. Hierbei treffen die Herausforderungen

einer wachsenden Stadt zusammen mit den wichtigen Fragestellungen des Klima- und

Umweltschutzes, der Klimaanpassung, der Flächenverteilung des öffentlichen Raumes sowie

damit verbunden der Lebens- und Aufenthaltsqualität einer Stadt. Um diesen Anforderungen

gerecht zu werden und eine zukunftsgerechte und angebotsorientierte Radverkehrsinfrastruktur

zu entwickeln, hat die Stadt Münster erstmalig unter Einbindung der Öffentlichkeit und einer

Vielzahl relevanter Stakeholder ein hierarchisches und lückenloses Radverkehrsnetz erarbeitet:

das Fahrradnetz 2.0.

Ziele/Teilziele/Zielerreichung

Das Fahrradnetz 2.0 dient als Grundlage um Radfahren als urbane Mobilität der Zukunft zu
fördern.

Wir werden Münster zu einer Stadt mit höchster Lebens- und Erlebnisqualität weiterentwickeln:
 mit hoher Umwelt- und Naturqualität
 mit breitem Freizeit- und Sportangebot
 mit hohem Wohnwert, Familienfreundlichkeit und sozialer Balance in der Stadtgesellschaft

Finanzierung

Produktgruppe: Nr. der PG Bezeichnung der PG

Auswirkungen auf den Ergebnisplan Ja X Nein

Auswirkungen auf den Finanzplan Ja X Nein

Im beschlossenen (Nachtrags-)Haushaltsplan JJJJ enthalten? Ja X Nein teilw.

Im Entwurf des (Nachtrags-)Haushaltsplan JJJJ enthalten? Ja X Nein teilw.

Belastungen in zukünftigen HH-Jahren? X Ja Nein

Bereits veranschlagt? Ja X Nein

Die neuen Qualitätsstandards für Fahrradstraßen haben zum jetzigen Zeitpunkt keine finanziellen
Auswirkungen. Die Kosten für die jeweils notwendigen Umbaumaßnahmen werden in gesonderten
Beschlussvorlagen mitgeteilt.

Pflichtigkeitsgrad

Die Maßnahme/Leistung ist vollständig
pflichtig

überwiegend
pflichtig

überwiegend
freiwillig

X vollständig
freiwillig

Unmittelbare, grundsätzliche Relevanz für Querschnittsthemen
(Demographie, Gleichstellung, Inklusion, Klimaschutz, Migration)

Die Querschnittsthemen Klimaschutz und Demographie sind durch das Fahrradnetz 2.0
maßgeblich berührt, denn Radverkehrsförderung ist ein zentrales Instrument zur Stärkung von
klimafreundlicher Mobilität bei gleichzeitig steigenden Bevölkerungszahlen.




